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Allgemein

Der Durchstanznachweis von Stahlbetonplatten in MicroFe 
steht mit den Zusatzmodulen M350.de für Plattenmodelle 
(M100.de) und M351.de für Faltwerkmodelle (M120.de) zur 
Verfügung. Der in [1] beschriebene Leistungsumfang der Mo­
dule wurde nun mit der mb WorkSuite 2024 um die Verwen­
dung von Dübelleisten erweitert.

Diese bieten den Vorteil, dass neben der einfachen Montage 
auf der Baustelle sich auch ein höherer Durchstanzwiderstand 
erzielen lässt als mit klassischer Bügelbewehrung.

Dübelleisten als Durchstanzbewehrung mit Doppelkopf­
ankern sind zulassungspflichtige Bauprodukte, so dass jeder 
Hersteller für sein Produkt eine entsprechende Zulassung 
beim Deutschen Institut für Bautechnik (DIBt) beantragen 
muss. Derzeit stehen die aus dem BauStatik-Modul S290.de 
bekannten Arten von Durchstanzbewehrung nach zugehöri­
ger Zulassung nun auch in MicroFe zur Verfügung:
•	 HALFEN HDB Dübelleiste (ETA-12/0454 [6])
•	 Schöck Bole® Durchstanzbewehrung (ETA-13/0076 [7])
•	 Peikko PSB® Durchstanzbewehrung (ETA-13/0151 [8])
•	 Peikko PSB PLUS® Durchstanzbewehrungssystem 

(Z-15.1-333 [9])

Dipl.-Ing. Sven Hohenstern

Durchstanzen mit Dübelleisten
Leistungserweiterung der MicroFe-Module 
M350.de Durchstanznachweis für Platten und 
M351.de Durchstanznachweis für Faltwerke

Die Verwendung von Doppelkopfankern als Durchstanzbewehrung ist aufgrund der einfachen Mon-
tage und der erhöhten Tragfähigkeit gängige Praxis. Deshalb ist es nur konsequent, dass diese Art der 
Durchstanzbewehrung nun auch in MicroFe beim Durchstanznachweis berücksichtigt werden kann.

Bild 1.	 Grafisch-interaktive Ausgabe des Durchstanznachweises
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Bemessung

Die Bemessung der Dübelleisten erfolgt nach der Techni­
schen Regel „Bemessung von Flachdecken, Einzelfundamen­
ten und Bodenplatten aus Stahlbeton mit Doppelkopfankern 
als Durchstanzbewehrung“ vom Deutschen Institut für Bau­
technik (DIBt) [3]. Diese Bemessungsvorschrift folgt im We­
sentlichen den Vorgaben  zum Durchstanznachweis gemäß 
DIN EN 1992-1-1 [4] + NA [5].

Deutlichster Unterschied zur DIN EN ergibt sich bei der Ermitt­
lung des Durchstanzwiderstands vRd,max, welcher mit Doppel­
kopfankern höher ausfällt als mit Bügeln als Durchstanz­
bewehrung. Der Durchstanzwiderstand ermittelt sich gemäß 
[3], Kap. 2.4 folgendermaßen:
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Die Faktoren kpu,sl und kpu,fo sind produktabhängig und in 
der jeweiligen Europäischen Technischen Bewertung (ETA) 
der Dübelleistenart definiert, welche ggf. über Versuche er­
mittelt wurden.

Weitere allgemeine Voraussetzungen für die Verwendung 
von Doppelkopfankern als Durchstanzbewehrung sind in [3], 
Kap.1 gegeben, u.a.:
•	 Normalbeton der Druckfestigkeitsklassen  

C20/25 bis C50/60
•	 Mindestplattendicke h = 180mm

Eingabe

Wie üblich ist die Durchstanzstelle an der nachzuweisen­
den Stelle (bspw. über Auflagern oder unter aufstehenden 
Lasten) im Tragwerk zu setzen. Neben Stützen werden auch 
Wandenden und Wandecken unterstützt. In den Positions­
eigenschaften der Durchstanzstelle ist ein neues Register 
„Bewehrung“ vorhanden, in welchem neben der bisherigen 
Bügelbewehrung die verschiedenen Dübelleisten zur Auswahl 
stehen (Bild 2).

Bild 2.	 �Wahl der Art der Durchstanzbewehrung in den  
Positionseigenschaften der Durchstanzstelle

Auch bei Unterzügen, Stützen- und Wandlagern sind diese 
Dübelleisten verfügbar. Dort sind diese im Register „Durch­
stanzen“ auszuwählen.

Je nach Art der Dübelleiste sind weitere Optionen zu definie­
ren (siehe untenstehende Tabelle).

HALFEN HDB  
Dübelleiste

Schöck Bole®  
Durchstanzbewehrung

Peikko PSB®  
Durchstanzbewehrung

Peikko PSB PLUS®  
Durchstanzbewehrungssystem

Elemente •	 Komplettelemente  
(Einbau von unten)

•	 Systemelemente  
(Einbau von oben)

•	 Typ U (Montageleiste 
unten)

•	 Typ O (Montageleiste 
oben)

•	 Typ F (Montageleiste  
am Schaft)

•	 Komplettelemente
•	 Standardelemente

•	 Komplettelemente
•	 Standardelemente

Ankerdurchmesser 10 mm bis 25 mm

Anzahl Elementreihen •	 automatische Ermittlung der erforderlichen Anzahl an Elementreihen (Standard) 
•	 Umfang der zu wählenden Anzahl der regelmäßig verteilten Elementreihen definieren

Ankerdurchmesser der  
horizontalen PSH Anker – – – 25 mm bis 40 mm

Richtung der unteren Lage 
PSH Anker – – – in r- oder s-Richtung

Achsabstand der unteren 
Lage PSH Anker – – – 46,5 mm bis 120 mm

Lage der PSH Anker  
im Grundriss – – –

•	 automatische Ermittlung
•	 Anzahl und Abstände  

manuell definieren

Kollisionskontrolle zwischen 
PSH und PSB® Ankern – – – optional
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Zudem ist in [3], Kap. 3 vorgeschrieben, wie die Bewehrungs­
elemente und Doppelkopfanker in Flachdecken und Funda­
menten anzuordnen sind. Dabei werden die Bereiche C und 
D um die Stütze unterschieden (Bild 3).

Bild 3.	 Ankerabstände gemäß [3] Abbildung 3.2

Die Ankerhöhen sind so zu wählen, dass zum einen die 
Doppelkopfanker bis zur Außenkante der jeweils äußeren 
Biegebewehrung reichen, und zum anderen die erforderliche 
Betondeckung eingehalten ist. 

Da die Doppelkopfanker der einzelnen Hersteller nicht in be­
liebigen Größen angeboten werden, sondern das Sortiment 
sich auf bestimmte Längen beschränkt (i.d.R. in Schritten von 
10 mm), wird die Ankerhöhe hA in MicroFe und BauStatik so 
gewählt, dass die erforderliche Betondeckung in der Summe 
um höchstens 5 mm unterschritten wird. Um beide Be­
dingungen einzuhalten, wird empfohlen, die Plattendicke 
unter Berücksichtigung der Betondeckung auf die lieferbaren 
Ankerhöhen abzustimmen (Bild 4).

h = 250 h� = 195

c� = 25

c� = 30

Bild 4.	 Skizze zur Ermittlung der Ankerhöhe hA

Auch wenn alle Durchstanzbewehrungssysteme mit Doppel­
kopfankern auf der Technischen Regel des DIBt [3] basieren, 
gibt jeder Hersteller in der jeweiligen Zulassung oder Tech­
nischen Information zu seinem Produkt zusätzliche bemes­
sungsrelevante Informationen oder Einschränkungen an.

HALFEN HDB Dübelleiste
•	 Flachdecke: kpu,sl = 1,96
•	 Fundament: kpu,fo = 1,50

Bei dicken Platten (z.B. Fundamentplatten) und hohen 
Bewehrungsgraden empfiehlt sich der Einbau von HDB 
Komplettelementen. Deshalb verwendet MicroFe bei ge­
betteten Bodenplatten keine Systemelemente.

Weitere Bestimmungen zur Verwendung der HALFEN HDB 
Dübelleisten können der Zulassung [6] entnommen werden.

Schöck Bole® Durchstanzbewehrung
•	 Flachdecke: kpu,sl = 1,96
•	 Fundament: kpu,fo = 1,50

Dübelleisten vom Typ O sind für Ortbeton zum nachträglichen 
Einbau von oben vorgesehen.

Dübelleisten vom Typ U sind für Ortbeton und Elementplatten 
zum Einbau vor Verlegung der unteren Bewehrungslage ge­
eignet.

Dübelleisten vom Typ F sind für Elementplatten für die Mon­
tage im Fertigteilwerk empfohlen.

Weitere Bestimmungen zur Verwendung der Schöck Bole® 
Durchstanzbewehrung können der Zulassung [7] entnommen 
werden.

Peikko PSB® Durchstanzbewehrung
•	 Flachdecke: kpu,sl = 1,96
•	 Fundament: kpu,fo = 1,62

Weitere Bestimmungen zur Verwendung der Peikko PSB® 
Durchstanzbewehrung können der Zulassung [8] entnommen 
werden.

Peikko PSB PLUS® Durchstanzbewehrungssystem
•	 Flachdecke: kpu,sl = 1,96

Dieses Durchstanzbewehrungssystem ist nur für Flachdecken, 
aber nicht für Fundamente bzw. Bodenplatten zugelassen.

Es ist mindestens Normalbeton mit einer Festigkeitsklasse 
C30/37 zu verwenden. Die statische Nutzhöhe d der Decken­
platte muss zwischen 200 mm und 500 mm betragen.

Die maximale Tragfähigkeit setzt sich aus dem Durchstanz­
widerstand der PSB Anker und zusätzlich aus dem Querkraft­
widerstand der horizontalen PSH Anker zusammen:
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nPSH 	 Anzahl PSH Anker pro Stützenanschnitt 
im kritischen Rundschnitt

VRd,dow	 Tragfähigkeit eines horizontal angeordneten 
Ankers PSH gemäß [9] Tabelle 1
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In Abhängigkeit der statischen Nutzhöhe d sind die zulässi­
gen Durchmesser der PSH und PSB Anker beschränkt, vgl. [9] 
Tabelle 2:

Statische  
Nutzhöhe d 

[mm]

Maximaler PSH 
Ankerdurchmesser 

ØPSH,max  
[mm]

Maximaler PSB 
Ankerdurchmesser 

ØPSB,max  
[mm]

Minimaler PSB 
Ankerdurchmesser 

ØPSB,min  
[mm]

<200 N/A N/A N/A

200 - 260 25 16 10

260 - 320 32 20 12

>320 40 25 16

Weitere Bestimmungen zur Verwendung des Peikko PSB 
PLUS® Durchstanzbewehrungssystems können der Zulassung 
[9] entnommen werden.

Außerdem bietet auch der mb-news-Artikel [10] von Dr. Sippel 
einen Überblick über die Produkte PSB® und PSB PLUS® der 
Fa. Peikko.

Ausgabe

Mit den bestehenden Ausgaben zum Durchstanznachweis 
lässt sich nun auch der Nachweis mit Dübelleisten dokumen­
tieren.

Grafisch-interaktive Ausgabe
In der grafisch-interaktiven Ausgabe des Durchstanznach­
weises (Bild 1), welche sich in jedem Planformat zu Papier 
bringen lässt, lassen sich mit der neuen Ergebnisart „Durch­
stanzbewehrung mit Dübelleisten“ (Bild 5) alle erforderlichen 
Dübelleisten maßstäblich grafisch und/oder mit Typbezeich­
nung darstellen. Schriftgröße und Lage der Typbezeichnun­
gen sind zudem konfigurierbar (Bild 6).

Bild 5.	 �Register „Ergebnis“ zur Auswahl der Ergebnisart  
„Durchstanzbewehrung mit Dübelleisten“

Bild 6.	 �Register „Darstellung“ mit Eigenschaften  
zur Dokumentation der Dübelleisten

In der Ausgabevorlage „Durchstanznachweis mit Dübel­
leisten“ ist die neue Ergebnisart voreingestellt (Bild 7).

Bild 7.	 Ausgabevorlagen zum Durchstanznachweis

Positionsorientierte Ausgabe
Die positionsorientierte Ausgabe des Durchstanznachweises 
gibt die Ergebnisse aller Durchstanzpositionen übersichtlich 
im DIN A4-Format aus. Bei Verwendung von Dübelleisten 
werden diese je Position in Schnitt und Draufsicht maßstäb­
lich dargestellt (Bild 8).

Werkfeuerwehr Europaallee 1
Tragwerksplanung 2024

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Dübelleisten-01
MicroFe  2024.004 19.12.23

Proj.Bez.
Projekt

Seite
FE-Mod.
Datum

Durchstanzstellen-Tab Nachweis der Durchstanzstellen

Positionsgrafik Übersicht der Durchstanzstellen

DS-1 DS-2 DS-3 DS-4 DS-5 DS-6

DS-7 DS-8 DS-9 DS-10 DS-11 DS-12

DS-13 DS-14 DS-15 DS-16 DS-17 DS-18

x

y

52.5 55 57.5 60 62.5 65 67.5 70 72.5 75 77.5 80 82.5

40
42

44
46

48
50

52
54

56
58

DS-1 Durchstanznachweis nach DIN EN 1992-1-1

Angaben Beton C 30/37,  Betonstahl B 500MA

Lasteinleitungsfläche:
Rechteck b(r) = 30.0 cm

h(s) = 30.0 cm
Plattendicke h0 = 28.0 cm
Mittl. statische Nutzhöhe dm = 25.1 cm
Längsbewehrung as,m = 38.81 cm²/m
Längsbewehrungsgrad ρl,vorh = 1.55 %

ρl,zul = 1.95 %
Maßg. Durchstanzkraft VEd = 1123.5 kN
Lasterhöhungsfaktor β = 1.10

Nachweis Dübelleisten sind erforderlich.

Für die maßgebende Belastungssituation wurde die mittlere Längsbewehrung 
asm an der Oberseite berücksichtigt.
Diese Längsbewehrung ist innerhalb des gesamten äußeren Rundschnitts 
(jedoch mindestens 3dm außerhalb der Lasteinleitungsfläche) anzuordnen und 
außerhalb dieses Rundschnitts zu verankern.
Eine Stützenkopfverstärkung wird nicht berücksichtigt.
Die Durchstanzkraft VEd wurde am Stützenanschnitt ausgewertet.
Mindestbewehrung (NCI Zu 9.4.3(2)) wurde berücksichtigt.
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Dübelleisten-01
MicroFe  2024.004 19.12.23

Proj.Bez.
Projekt

Seite
FE-Mod.
Datum

Kombinationen Maßgebende Kombinationen nach DIN EN 1990

Ew Einwirkungsname
Lkn Lastkombinationsnummer

Die Beteiligung einzelner Lastfälle innerhalb einer Einwirkung wird mit diesem 
Ausgabeformat nicht dokumentiert.

ständig/vorüberg. Grundkombinationen
Lkn Ew Gk Qk.N Qk.G Qk.H
1 1.35 1.05 1.50 .

Rund- Abstand u vEd vRd,c vRd,max minAsw erfAsw
schnitt [cm] [m] [N/mm²] [cm²]
Ucrit 50.20 4.35 1.131 > 0.816

≤ 1.599
Uout 96.15 7.24 0.680 0.680

Bewehrungswahl HALFEN HDB Dübelleiste nach DIBt
Europäische Techn. Zulassung ETA-12/0454 (12/21)
HDB Systemelemente

gewählt innen: 8 * HDB-16/235-2/376 (94/188/94)
außen: 8 * HDB-16/235-2/376 (94/188/94)

Ankerdurchmesser dA = 16 mm
Querschnittsfläche je Anker As_i = 2.01 cm²
Ankerhöhe hA = 235 mm
Faktor Berücks. stat. Nutzhöhe η = 1.05 -

Ankeranzahl/ Ankerabstände Bereich l m n sr zul sr st zul st

[cm] [-] [-] [cm] [cm] [cm] [cm]
C 28.2 8 2 18.8 18.8 33.6 42.7
D 37.6 8 2 18.8 18.8 64.5 87.9

Durchstanzwiderstand VRd,sy = 1330.8 kN
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
FE-Mod.
Datum

Verlegeplan
M 1:11

HDB-16/235-2/376 HDB-16/235-2/376
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2.
2

23
.5

2.
3

28

M 1:19

30

30

m
b-

Vi
ew

er
 V

er
si

on
 2

02
4 

- C
op

yr
ig

ht
 2

02
3 

- m
b 

AE
C

 S
of

tw
ar

e 
G

m
bH

Bild 8.	 �Positionsorientierte Ausgabe des Durchstanznachweises 
mit Dübelleisten
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Übergabe an ViCADo
Im Zuge der Einführung der Dübelleisten in MicroFe wurde 
auch die Bewehrungsübergabe an ViCADo um die Dübel­
leisten erweitert. Somit ist es nun möglich, auf Basis des 
Strukturmodells die in MicroFe gewählten Dübelleisten an 
ViCADo zu übergeben und dort zu verwenden.

Hierzu ist das Modell in MicroFe freizugeben. Anschließend 
kann in ViCADo die Funktion „Bewehrung einblenden“ be­
nutzt werden.

Bild 9.	 Dübelleisten nach ViCADo übernommen

Fazit

Durch die Möglichkeit, in MicroFe den Durchstanznachweis 
nun auch mit Dübelleisten führen zu können, gewinnen die 
Module M350.de und M351.de weiter an Bedeutung. Durch 
die lückenlose Einbindung in die Nachweisausgaben von 
MicroFe ist der bisherige Umweg über die Detailnachweis-
Übergabe an das BauStatik-Modul S290.de nun in den 
meisten Fällen hinfällig geworden.

Dipl.-Ing. Sven Hohenstern
mb AEC Software GmbH
mb-news@mbaec.de
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Preise und Angebote

M350.de Durchstanznachweis für Platten
Weitere Informationen unter
https://www.mbaec.de/modul/M350de

M351.de Durchstanznachweis für Faltwerke
Weitere Informationen unter
https://www.mbaec.de/modul/M351de

Pakete

MicroFe comfort 2024 
MicroFe-Paket „Platten-, Scheiben- und Faltwerksysteme“

PlaTo 2024
MicroFe-Paket „Platten“

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Änderungen und Irrtümer 
vorbehalten. Alle Preise zzgl. Versandkosten und MwSt. – Hardlock für Einzelplatz­
lizenz je Arbeitsplatz erforderlich (95,- EUR). Folgelizenz-/Netzwerkbedingungen auf 
Anfrage. – Stand: Januar 2024

Betriebssysteme: Windows 10 (22H2, 64-Bit), Windows 11 (22H2, 64-Bit),  
Windows Server 2022 (21H2) mit Windows Terminalserver

Preisliste: www.mbaec.de


